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	Informationen aus dem Sportverein Kell 1920 e.V.
Ausgabe zur Mitgliederversammlung am 18. Februar 2011





Ein für den Verein ereignis- und arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns. Für mich als 1. Vorsitzender im 1. Jahr war es ein sehr spannendes, lehrreiches und erfüllendes Jahr. Danke möchte ich meinem Vorgänger Volker Klaeser für die intensive und umfassende Übergabe sagen. Dank aber auch allen Vorstandskolleginnen und –kollegen, die mir die ersten Schritte leicht gemacht haben. Es hat Spaß gemacht zu sehen, wie viele im Verein bereit waren, Verantwortung und Arbeit auf sich zu nehmen, um die laufenden und besonderen Ereignisse im abgelaufenen Jahr zum Erfolg zu führen. Dafür meinen herzlichen Dank.
Im Mittelpunkt stand sicherlich unser Fest anlässlich des 90jährigen Jubiläums im August. Rückblickend gilt festzustellen, dass dieses ein voller Erfolg war. Nicht nur in der Hinsicht, dass wir finanziell mit schwarzen Zahlen herauskamen, was heute nicht mehr selbstverständlich ist, sondern auch in der Tatsache, dass wir unseren Verein ansprechend und interessant gegenüber unserer Bevölkerung, aber auch den Besuchern repräsentieren konnten. All den vielen Helferinnen und Helfern, die zu diesem Gelingen beigetragen haben, auch an dieser Stelle meinen herzlichen Dank. Im Rahmen eines Frühlingsfestes am 07.Mai auf dem Sportplatzgelände wollen wir diesem Dank auch Taten folgen lassen.
Neben diesem Highlight  dürfen aber nicht die vielen weiteren Veranstaltungen unerwähnt bleiben, die allesamt erfolgreich abgeschlossen wurden. Angefangen bei dem Hallenfußballjugend-turnier im Februar, das Fohlencamp im Juli, das Jugendzeltlager im August oder der Staffeltriathlon im September, um nur einige hier aufzuzählen. 
Bei der Sanierung unseres Sportplatzgebäudes sind wir auch ein Stück weiter gekommen. Die Attika wurde komplett erneuert. Die Profilbretter wurden durch Profilbleche ersetzt, so dass hier keine Nachbehandlungen mehr erforderlich sind. Der Außenputz an der Toilettenseite sowie an der Frontseite wurde ausgebessert und die gesamte Front neu gestrichen. Insgesamt eine deutliche optische Verbesserung unseres Gebäudes, wie ich finde. 

Zum Jahresende haben wir im Aufenthaltsraum einen Kaminofen installiert, der mithelfen soll, Energiekosten einzusparen. Nebenbei erzielen wir damit eine wesentlich gemütlichere Atmosphäre im Raum selbst.

Bei all diesen Maßnahmen hat die Ortsgemeinde, als Träger unserer Sportanlage, die Materialkosten übernommen. Die erforderlichen Arbeitsleistungen haben wir aus unseren Reihen erbracht. Der Ortsgemeinde und allen Helfern sei gedankt.
Unsere Forstwirte haben inzwischen begonnen, den Bewuchs um das Sportplatzgelände herum zu lichten. Hier wird in einer Großaktion viel Holz bewegt. Auch dafür unseren Dank.

Leider gibt es auch unerfreuliches zu berichten. Was mich geärgert und erstaunt hat, ist die Tatsache, dass wir auf dem Sportplatzgelände, und besonders im –gebäude, nicht von Vandalismus und Diebstahl verschont blieben. Das sind Sachen, die ich nicht akzeptieren kann und will. Ich kann nur alle auffordern aufmerksam zu sein; seitens des Vorstandes sind wir bemüht, mit Maßnahmen diesem entgegenzuwirken.


Das Jahr 2011 wird einige Anforderungen an uns bereithalten, die wir aber - davon bin ich überzeugt - meistern werden.
Wir haben uns im Vorstand darauf verständigt, dass wir im Bereich des Seniorensports einen neuen, weiteren Schwerpunkt setzen wollen. Wenn wir uns die Altersstruktur in unserem Verein ansehen, so wird einem schnell klar, dass die Seniorengruppe einen immer höheren Anteil, gemessen an der Gesamtzahl der Mitglieder, erreicht. Diesem Kreis müssen wir Angebote unterbreiten, einmal weil die Nachfrage dazu groß ist, zum anderen damit wir diese Mitglieder auch auf Dauer binden können. Daher ist es beabsichtigt ab Frühjahr zunächst einmal eine Tagesgruppe für Senioren ab 50 zu installieren. Diese Gruppe wird unter der Leitung von Gabi Behres und Willi Baulig alters- und gruppenspezifischen Sport anbieten. Dabei ist an Wandern, Radfahren, Kegeln, Gymnastik etc. gedacht, wobei die Geselligkeit natürlich auch nicht zu kurz kommen soll. Weitere Angebote sollen folgen.
Weiterhin wird angestrebt, auf Verbandsgemeinde-ebene eine Zusammenarbeit in der Platz- und Rasenpflege anzugehen. Aus diesem Anlass trafen sich Ende letzten Jahres alle Sportvereinsvor-sitzende aus der Verbandsgemeinde, um über Lösungsmöglichkeiten zu sprechen. Dabei beschloss man einstimmig, einen Antrag an die VG zu stellen, mit dem Ziel, eine diesbezügliche Kooperation unter dem Dach der VG zu erzielen. Wir hoffen, in diesem Jahr zu einem zufrieden-stellenden Ergebnis zu kommen.

Kleinere Instandhaltungsmaßnahmen am Sport-platzgebäude sind ebenfalls geplant. So wollen wir, sofern für von der Gemeinde grünes Licht bekommen, die Fenster in den Umkleideräumen erneuern und die Elektroleitungen im rückwärtigen Bereich des Gebäudes neu verlegen.
Folgende Veranstaltungen haben wir seitens des SV in diesem Jahr geplant:

15./16.04.

8. Highway-to-Kell

22.04.

Blitzschachturnier (Karfreitag)

07.05.

Frühlingsfest/Helferfest

20.08.2007

Streetsoccerdorfturnier

03.09.

16. Staffeltriathlon
Sie sehen, der Verein ist aktiv. Dies gelingt uns aber nur mit Eurer Hilfe und Unterstützung. Daher meine Bitte auch in diesem Jahr: Packt bitte alle mit an. 
(Horst Zimmert, 1. Vorsitzender)



Arbeit, Arbeit, Stress aber auch viel Spaß mit einem tollen Team.

Das Jahr 2010 war ein arbeitsreiches Jahr.

Wir haben wieder einiges auf die Beine gestellt. Neben unseren alljährlichen Veranstaltungen, wie das Jugendhallenturnier im Winter, dem Sommer-jugendturnier, dem Fohlencamp mit der Borussia aus Mönchengladbach und unserem traditionellen Zeltlager in Weibern hatten wir auch noch ein wenig Arbeit mit unserer großen Jubiläumsveran-staltung.

Angefangen von Jugendfußball, Tischtennisspielen über Turnvorführungen bis hin zu einem tollen Schachturnier, war es trotz teilweise schlechtem Wetter eine tolle Veranstaltung an zwei Wochenenden.

Leider fiel in diesem Jahr der Bericht zum Zeltlager den Arbeiten für das Fest zum Opfer.

Am Kirmessamstag gab es einen großen Moment für unsere F und E Jugendlichen. Hatten wir doch mit Borussia Mönchengladbach und dem 1.FC Kaiserslautern zwei Bundesliga-Junior-Teams und mit der Eintracht aus Trier ein Regionalliga-Junior-Team bei uns in Kell zu Gast. In einem sehenswerten Turnier konnten sich unsere Jungs mit den Profis von Morgen in tollen Spielen messen. Eine tolle Aktion und die Zuschauer-resonanz war auch sehr hoch. Die Bundesligisten waren voll des Lobes über die Ausrichtung dieses Turniers.

Im Bereich Fußball sind wir weiterhin sehr gut vertreten. Eigenständig sind wir noch in den Bereichen Bambini und F-Jugend. Mit unseren JSG Partnern Mandern/Waldweiler und Schillingen stellen wir in dieser Saison 3 D-Jugend Mannschaften,  2 C-Jugenden, 1 B-Jugend und eine A-Jugendmannschaft. 

Die Trainer für die B-Jugend, beide C-Jugenden und eine D-Jugend werden vom SV Kell gestellt.

Stolz können wir sein, das wir im Bereich Bambini mit Stefan Knippel und Frank Justinger  zwei neue und engagierte Trainer gefunden haben.

Große Erfolge gab es bei der Tischtennisjugend. Im Schach sind wir gut aufgestellt und im Kinderturnen ist wieder ein Aufwärtstrend zu bemerken.

Mein besonderer Dank gilt wieder dem tollen Team von Jugendtrainern und Betreuern, die eine wirklich tolle Arbeit beim SV Kell leisten.

Übrigens ist der SV Kell vom Sportbund Rheinland für seine Jugendarbeit ausgezeichnet und mit einem tollen Preis prämiert worden.

Deshalb ergeht mein Aufruf an alle aktiven und inaktiven Mitglieder des SV Kell. „ Wir brauchen für alle Mannschaften in allen Abteilungen Betreuer, Trainer, Fahrer, Helfer, Sponsoren usw.

Wenn ihr euch also ein klein wenig einbringen wollt, meldet euch.

Wir sind für jede helfende Hand dankbar.

Denkt daran:!! Eine Investition in die Jugend ist eine Investition in die Zukunft !!!

Termine 2011

08.-09.01. 

Hallenturnier

27.06.-01.07 
Zeltlager in Waldfischbach

02.-04.08. 

Fohlencamp mit Borussia 



Mönchengladbach

20.-21.08. 

Sommerturnier
(Udo Müller)
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Neues Jahr neues Glück

Da gegen Jahresende einige Verletzte zu beklagen waren, hoffen wir auf Besserung in diesem Bereich. Dennoch konnten sich unsere Ergebnisse sehen lassen, so wurde im Auswärtsspiel bei den TG Konz Masters ein 69 zu 39 Punkte Sieg eingefahren. Überraschend ist die Höhe unseres Sieges gewesen, standen doch in der gegnerischen Mannschaft einige ehemalige Aktive. Letztlich setzte sich vor allem unsere Schnelligkeit und konditionelle Stärke durch. Überragend ist Johann Stephan gewesen, der alleine ungeheuerliche 34 Punkte erzielte. Aber auch der Rest der Mannschaft überzeugte durch gelungene Spielzüge. Das Teamplay stand eindeutig im Vordergrund.
Im Hochwaldderby gegen unseren Erzrivalen aus Gusenburg wurde ein lockerer 98 zu 54 Punkte Sieg eingefahren, ohne spielerisch zu überzeugen. Ganz offensichtlich wurde der 100. Punkt verweigert, keiner wollte die fällige Runde zahlen. Beste Punktesammler sind Johann Stephan (39 Punkte), Johannes Salm (19 Punkte), Jan Schmidt (16 Punkte) sowie Jan Jungblut (12 Punkte) gewesen. Die ganze Mannschaft freute sich über den ersten Einsatz unseres Youngsters Lukas Steuer.
Auch im nächsten Jahr werden wir versuchen, uns mit befreundeten Vereinen sportlich  zu messen. Das Gesellige wird dabei nicht zu kurz kommen. So ist es auch schon in den vergangenen Jahren  gewesen.
Unser Training findet immer donnerstags um 19:30 Uhr in der Sporthalle Kell statt, interessierte sind immer willkommen.
(Jan Schmidt)
 


[image: image3.png]



Senioren

1. Mannschaft

Konnte die Saison 2009/10 noch mit einem versöhnlichen 8. Platz (46:64 Tore und 32 Punkte) und somit dem Verbleib in der B – Liga beendet werden, so sind die Zukunftsaussichten für den aktuellen Spielbetrieb allerdings nicht sonderlich rosig.

Nachdem gestandene Spieler wie Christian Glessner und Marco Justinger ihre Fußballlaufbahn beendet haben, wird der Verjüngungsprozess und somit der Neuaufbau der Mannschaft weiter vorangetrieben.

Aktuell stehen unserem Trainer Horst Regnier 20 Spieler für die 1. Mannschaft zur Verfügung, deren Altersdurchschnitt 23,4 Jahre beträgt. Lässt man unsere „Oldies“ Karsten Jungblut und Nick Hemmer bei dieser Statistik weg, so kommt man sogar auf einen Durchschnitt von 21,8 Jahren. Eigentlich eine tolle Basis für jeden Verein. Genau so optimistisch und voller Erwartung ging man in die jetzige Saison.
Leider konnte die Mannschaft diese Erwartungen und Hoffnungen nicht erfüllen. So startete man gleich mit zwei Niederlagen gegen Geisfeld (1:3) und Pluwig (1:4) in die Saison. Nachdem dann das Kirmesspiel gegen Schleidweiler mit 2:0 gewonnen wurde, folgten vier Niederlagen in Folge, darunter auch das erschreckende Spiel gegen Issel, welches mit 1:10 endete. Einem 3:1 Sieg gegen Zerf folgte dann wiederum eine Niederlage gegen Reinsfeld (1:5). Nachdem dann Osburg mit einer überzeugenden Leistung 7:1 bezwungen werden konnte, dachte man, die Mannschaft habe sich nun gefunden. Leider wurde dann das nächste Spiel gegen Farschweiler mit 2:8 verloren. Aus den restlichen fünf Begegnungen vor der Winterpause konnten dann letztlich nur noch 3 Punkte gegen Mandern (2:0) errungen werden, so dass wir die Winterpause, ähnlich wie im Vorjahr, erneut auf einem Abstiegsplatz verbringen müssen.

Betrachtet man diese durchweg schwankenden Leistungen der Mannschaft, so könnte man das junge Durchschnittsalter hierfür verantwortlich machen. So einfach ist dies jedoch nicht! Leider müssen wir beobachten, dass es in der Mannschaft noch kein Wir – Gefühl und keine Hierarchie gibt. Kritik und Hilfestellungen innerhalb der Mannschaft werden oft noch als beleidigend und demotivierend gewertet und wirken sich dann negativ auf die eigene Leistung aus. Ebenso schafft es ein Großteil der Spieler noch nicht, die Anweisungen des Trainers anzunehmen und umzusetzen, obwohl diese im Training eingeübt und erarbeitet werden.

Wir als Vorstand glauben jedoch an unsere Mannschaft und unseren Trainer und stehen auch nach dieser durchwachsenen Hinrunde hinter ihr, egal wo der Weg hingehen wird. Wenn jeder Spieler es schafft, mehr auf das Kollektiv, als auf sich selbst zu achten, sind wir zuversichtlich, dass die restlichen 12 Spiele zum Klassenerhalt ausreichen werden.

Abschließend möchte ich mich noch bei unserem Trainer Horst Regnier bedanken, der uns auch im nächsten Jahr (egal in welcher Klasse wir spielen werden) weiterhin zur Verfügung stehen wird. Ebenso möchte ich mich bei unserem Betreuer Oliver Schneider bedanken, der die Mannschaft und den Trainer stets unterstützt. Mein weiterer Dank gilt Daniel Schneider, Rüdiger Backes und den Spielern der AH - Mannschaft, ohne die ein reibungsloser Spielbetrieb der 2. Mannschaft so nicht gewährleistet wäre. Auch bei unseren Schiedsrichtern möchte ich mich für ihre Vereinstreue und ihr Engagement bedanken.

(Marco Justinger, Abteilungsleiter Fußball)

Tabelle Kreisliga B Mosel-RuwerHin-/ Rückrunde

HYPERLINK "http://ergebnisdienst.fussball.de/heimauswaerts/kreisliga-b-mosel-hochwald/kreis-trier-saarburg/kreisligen-b/herren/spieljahr1011/rheinland/M41S1011W410083Aheimauswaerts"Heim/ Auswärts

HYPERLINK "http://ergebnisdienst.fussball.de/fieberkurve/kreisliga-b-mosel-hochwald/kreis-trier-saarburg/kreisligen-b/herren/spieljahr1011/rheinland/M41S1011W410083Afieberkurve"Fieberkurve

HYPERLINK "http://ergebnisdienst.fussball.de/kreuztabelle/kreisliga-b-mosel-hochwald/kreis-trier-saarburg/kreisligen-b/herren/spieljahr1011/rheinland/M41S1011W410083Akreuztabelle"Kreuztabelle

HYPERLINK "http://ergebnisdienst.fussball.de/torjaeger/kreisliga-b-mosel-hochwald/kreis-trier-saarburg/kreisligen-b/herren/spieljahr1011/rheinland/M41S1011W410083Atorjaeger"Torjäger
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	Sp.
	g
	u
	v
	
	Pkt

	1.
	SG Geisfeld
	15
	15
	0
	0
	51:11
	45

	2.
	SSG Kernscheid
	17
	11
	3
	3
	47:29
	36

	3.
	SG Schleidweiler
	17
	9
	3
	5
	38:25
	30

	4.
	DJK Pluwig-Gusterath
	15
	8
	4
	3
	37:22
	28

	5.
	SG Farschweiler
	16
	8
	3
	5
	45:44
	27

	6.
	SG Issel
	17
	7
	4
	6
	40:27
	25

	7.
	SG Züsch-Neuhütten
	15
	6
	4
	5
	34:33
	22

	8.
	Hermeskeiler SV
	17
	7
	1
	9
	35:42
	22

	9.
	TuS Reinsfeld
	15
	7
	0
	8
	37:35
	21

	10.
	SG Gusenburg
	15
	5
	3
	7
	24:30
	18

	11.
	SG Mandern
	17
	5
	3
	9
	23:33
	18

	12.
	SV Gutweiler
	16
	4
	4
	8
	26:39
	16

	13.
	SG Osburg II
	16
	4
	3
	9
	26:41
	15

	14.
	SV Kell
	16
	4
	0
	12
	31:53
	12

	15.
	SG Zerf II
	16
	2
	1
	13
	21:51
	7
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Zeichenerklärung


Heimbilanz:

18:11 Tore
12 Punkte

Auswärtsbilanz:
13:42 Tore
0 Punkte

2. Mannschaft

Mit einer bisher durchwachsenen Saison stehen wir auf Platz 7. Es ist in dieser Saison sehr schwer den Rhythmus zu finden, da ständig alle drei Wochen spielfrei ist. Desweiteren ist es auch oft so, dass die 1. Mannschaft unseres Gegners spielfrei hat. So am 1. Spieltag, als Gusenburg mit der kompletten 1. Mannschaft antrat. Es sind an jedem Spieltag immer 4 Mannschaften spielfrei. Hier kann ich den Staffelleiter nicht verstehen, dass man keine andere Regelung gefunden hat.

Nach 11 Spieltagen sieht unsere Bilanz wie folgt aus:

Mit 15 Punkten und 24:28 Toren, belegen wir im Moment Platz 7.Es wurden fünf Siege und 6 Niederlagen erzielt. Der Rückstand auf den 2. – Mandern - beträgt gerade einmal 3 Punkte. Somit dürfte am Ende der Saison Platz 2 bis 3 noch erreichbar sein.

Die Saison beginnt wieder am 20.03 mit einem Nachholspiel gegen Schöndorf.

Bisher wurden 28 Spieler eingesetzt. In dieser Liga kann jeder jeden schlagen. Im Spiel selbst ist immer viel Ehrgeiz vorhanden. Leider spiegelt sich das nicht in der Trainingsbeteiligung wider. Diese ist einfach schlecht, und der Trainer würde sich über mehr Leute im Training freuen. Es haben sich schon mal Leute beschwert, dass Sie nicht von Anfang an spielen bzw. dass einer aus der AH spielt. Das kann ganz einfach durch eine regelmäßige Trainingsbeteiligung geändert werden!

Bedanken möchte ich mich bei dieser Gelegenheit bei den Spielern der AH, die immer aushelfen, wenn man Sie braucht sowie bei Daniel für dessen Einsatz und Unterstützung.
(Rüdiger Backes)

Alte Herren

„Mit Abstand beste Saison der AH Kell in knapp 40 Jahren AH-Geschichte, oder wenn wir das Hallenturnier in Mandern gewinnen, verlieren wir beim Amtspokal“

Unsere erfolgreiche Saison startete mit dem dritten Sieg beim Hallenturnier in Mandern. Hier siegten wir erneut ungeschlagen wie im Vorjahr.

Wir hatten drei große Ziele für das bevorstehende Spieljahr:

1. Den Amtspokal in Kell zu gewinnen

2. Ein ordentliches AH Turnier auf dem Sportfest zu präsentieren

3. Revanche gegen Wadrill nehmen

Das erste Spiel bestritten wir in Bardenbach gegen die AH Löstertal. Hier gewannen wir glatt mit 4:0 Toren. Die ersten fünf Spiele konnten allesamt gewonnen werden bei 14:2 Toren. Hier siegten wir unter anderem gegen die saarländischen Topvereine Reimsbach und Noswendel / Wadern, wobei bei Reimsbach Top war, dass der älteste der erschienenen 10 Spieler  über 70 Jahre alt war. Dies kompensierten diese aber mit dem Einsatz eines 12(!) Jahre alten Jugendspielers. Dieser sollte auch an beiden Ehrentreffern beteiligt gewesen sein.

Im sechsten Spiel dann aber die erste Niederlage in Bardenbach mit 3:2. Nach total verschlafenen ersten 50 Minuten konnten wir das Spiel fast noch drehen, so landete ein Schuss von Sascha kurz vor Schluss auf dem Lattenkreuz.

In den nächsten sechs Spielen konnten wir aber erneut fünfmal siegen, unter anderem zweimal in Hentern. Lediglich gegen AH Burbach gelang im traditionellen Saunaspiel in Wiesbach nur ein 1:1.

Nach der Sommerpause ging es los mit unserem AH-Turnier auf dem Sportfest in Kell. Hier stellten wir Chris Glessner an unseren Gegner Löstertal ab. Dieser lacht sicher heute noch über die 2,5 Tore gegen Kell beim 3:3. Fortan sollten wir die restlichen Spiel alle gewinnen. Gegen unseren Lieblingsgegner Schillingen gab es zwei Kirmessiege, obwohl wir uns beim Sieg in Kell lange schwer taten. 

Der Saisonhöhepunkt sollte der Amtspokal in Kell sein. Leider traten wir im ersten Spiel gegen Schillingen nur mit 10 Spielern an. Anschließend unterlagen wir noch gegen den 150 Kilo Sturm aus Hentern. Erst in den letzten beiden Spielen fanden wir zu gewohnter Form. Der abschließende zweite Platz war für uns keinerlei Trost.

Die angekündigte Revanche gegen Wadrill gewannen wir knapp und etwas glücklich mit 2:1. Hier haderten die Gäste mit dem Schiedsrichter, jedoch schießt der nicht am Tor vorbei….

Erwähnenswert noch der hohe 4:1 Sieg gegen die starke AH aus Gresaubach.

Leider fielen in diesem Jahr wieder fünf Spiele aus, von denen wir zwei wegen Personalmangels und gleichzeitigem Spiel der zweiten Mannschaft absagen mussten.

Nun zur Statistik:

· 20 Spiele, 17 Siege, 2 Unentschieden, eine Niederlage bei 68:25 Toren

· Die ersten drei Plätze der Scorerliste:

1. Sascha Scheit 11 Tore, 15 Vorlagen =     26 Punkte
2. Harald Schenden 10 Tore, 3 Vorlagen = 13 Punkte
3. Michael Buck 8 Tore, 3 Vorlagen =        11 Punkte

· Insgesamt wurden 31 Spieler eingesetzt.

· Spieler der Saison wurde Sascha Scheit

· Fairster Spieler der Saison wurde Manfred Jungblut. Dieser erklärte sich mehrfach bereit beim Gegner zu spielen.

(Ralf Lehnen)

Junioren

A-Jugend
B-Jugend
Mit Unterstützung von A-Jugendspielern des B‑Jugendjahrgangs 1993 konnte nach dem vorletzten Platz in der Vorrunde die Saison 2009/2010 in der Staffelsiegerrunde mit dem 4. Tabellenplatz abgeschlossen werden.

Für die B-Jugendsaison 2010/2011standen in den Jahrgängen 1994/1995 zum Saisonstart 25 Spieler zur Verfügung. Mit 2 leistungsorientiert ausgerichteten B-Jugendmannschaften wurde in die Saison gestartet. Während die B-9er-Jugend erwartungsgemäß zum Teil herbe Niederlagen einstecken musste, konnte die B1-Jugend zwischenzeitlich den 3. Tabellenplatz halten. Witterungsbedingt mussten die beiden letzten und entscheidenden Spiele auf den Hartplatz verlegt werden. Auf ungewohntem Terrain gingen die Spiele gegen Schweich II und Trier-Irsch verloren und die Kreismeisterstaffel mit Platz 7 in der Tabelle knapp verpasst.

Die B-9er-Jugend musste zuletzt von Spielern der B1-Jugend und C-Jugend unterstützt werden und belegte mit lediglich einem Sieg den letzten Tabellenplatz. Mangels Engagement der Spieler wurde sie für die Rückrunde abgemeldet. Mit der B1-Jugend sollte ein Platz unter den ersten Drei machbar sein.

(Detlef Schmitz)

C-Jugend

C-I-Jugend
Auf ein außerordentlich erfolgreiches Jahr 2010 können die Jungs der jetzigen C-I-Jugend zurückblicken. Im Sommer konnte die Kreismeisterrunde der Saison 2009/2010 noch als D-I-Jugend ungeschlagen mit 10 Siegen und einem Unentschieden abgeschlossen werden. In einem denkwürdigen Entscheidungsspiel um die Kreismeisterschaft in Hentern gegen die JSG Saarburg stand es gegen Spielende und auch nach einer Verlängerung 1 : 1, die Kreismeisterschaft und der Aufstieg in die Bezirksliga wurden leider im 11-Meter-Schießen verpasst.

Als Vize-Kreismeister durften wir dennoch den Kreis Trier-Saarburg bei der Rheinlandmeister-schaft vertreten. Nach Siegen gegen die Kreismeister Eifel (JSG Steiningen 4 : 0) und Wittlich (JSG Bettenfeld 3 : 0) wurden die Jungs Bezirksmeister und wir durften die Endrunde um die Rheinlandmeisterschaft in Hentern ausrichten. Hier wurden die JSG Kirchen (Bezirksmeister Ost) mit 3 : 2 und die JSG Westum (Bezirksmeister Mitte) mit 1 : 0 besiegt und völlig überraschend der Titel des Rheinlandmeisters errungen. Ein einmaliger Erfolg für die JSG auf überregionaler Verbandsebene, der gebührend gefeiert wurde.
 Auch gewannen die Jungs den Kreispokal mit einem 5 : 1 – Endspielsieg gegen die JSG Osburg.

Im Sommer ging es dann mit Beginn der Saison 2010/2011 in die C-Jugend. Obwohl wir mit vielen Spielern des jüngeren Jahrgangs 1997 antreten, konnte die Vorrunde souverän mit 8 Siegen und einem Torverhältnis von  42 : 7 als Tabellenführer abgeschlossen werden. Hiermit qualifizierten wir uns für die Kreismeisterstaffel, die mit der Rückrunde beginnt. Im Kreispokal stehen wir in der dritten Runde und auch im Rheinlandpokal konnten die ersten drei Runden nach jeweils 0 : 0 – Spielen im 11-Meterschießen überstanden werden! Im letzten Spiel boten wir hierbei dem Spitzenreiter der Bezirksliga, der JSG Nittel, Paroli. Eine tolle Leistung. 

Unvergessen bleibt auch das Freundschaftsspiel bei der U-14-Mannschaft des 1. FC Kaiserslautern, das nach großem Kampf mit nur 3 : 0 verloren wurde. 

Insgesamt also ein sicher einmaliges Jahr der Truppe, die aber auch im kommenden Jahr mit etwas Glück noch viel erreichen kann.
(Martin Reichert)

C-II-Jugend
Nachdem sich die leistungsorientierte Trennung der Mannschaften im letzten Jahr bewährt hatte, stellten wir die Mannschaften in diesem Jahr wieder danach auf.

Somit war die C-II ein bunt zusammengewürfelter Haufen von Spielern der Jahrgänge 96 und 97.

Wir starteten mit einem Kader von 18 Spielern in die Saison.

Ohne Vorgaben und Erwartungen bestritten wir unser erstes Spiel. Manche Zuschauer rieben sich die Augen über  die tollen Spielzüge und das gute Zusammenspiel der Jungs. Endergebnis 7:1.

So ging es auch in den nächsten Partien weiter.

Bis auf das Spiel gegen Schweich III waren wir immer die bessere Mannschaft oder zumindest gleichwertig. Die Unentschieden, die sich dann einschlichen, sind auf einige Unkonzentriertheiten und auf die Tatsache, dass wir einen unserer besten an die C-I abgegeben haben, zurückzu-führen.

Fazit: Die Jungs haben unheimlichen Spaß am Fußballspielen und die Tatsache, dass wir in einer Klasse mit zweiten Mannschaften spielen,  deren Leistungsniveau dem unseren in etwa entspricht, macht die Arbeit für mich als Trainer auch einfacher. So bekommen auch die schwächeren Spieler ihre Spielzeiten und die Stimmung in der Truppe bleibt gut.

Mittlerweile ist unser Kader auf 19 Spieler angewachsen.

(Udo Müller)

D-Jugend
E- Jugend

In der E-Jugend des SV Kell spielen zurzeit 15 Kinder, die von Thomas Kohler und Thomas Willger trainiert werden. Seit dieser Saison wird für

die meisten Spieler zum ersten Mal um Punkte gespielt. In einer starken Staffel konnte man nach der Vorrunde einen guten 4. Platz erzielen.

Dieses Ergebnis ist umso höher zu bewerten, da 11 Spieler zum jüngeren Jahrgang 2001 gehören und man sich gegen Mannschaften behaupten musste, die ausschließlich aus 2000er Jahrgängen gebildet wurden. Ein besonderer Erfolg konnte am VG Hallenturnier, das am 16.01.20011 stattfand, erzielt werden. Nach einer Steigerung im Verlauf des Turniers konnte der VG-Titel errungen werden und man qualifizierte sich damit für das Hallenkreismeister-Turnier am 29.01.2001 in Mertesdorf. 
Einen besonderen Dank an die Eltern und alle Helfer die uns immer fair unterstützen.

(Thomas Kohler)

F- Jugend 
Die fast neue Mannschaft - bis auf zwei Jungs kamen alle aus unserer Bambinimannschaft nach oben -  musste sich zunächst einmal auf den neuen Rhythmus einstellen, dass nunmehr fast jedes Wochenende ein Spiel ansteht. Auch für uns Trainer war nach mehreren Jahren Bambini-Training eine Umstellung erforderlich.

Trotzdem gelang uns auf unserem eigenen Turnier anlässlich des Jubiläums des SV Kell ein guter Start, als wir alle Spiele gewinnen konnten.

In die eigentliche Saison starteten wir mit zum Teil herben Niederlagen. Dazu ist aber anzumerken, dass wir gerade zu Beginn der Saison gegen die stärksten Mannschaften mit den älteren Jahrgängen beginnen mussten.

Im Laufe der Hinrunde konnten wir uns aber stetig steigern. Groß war dann der Jubel, als wir endlich den ersten Sieg einfahren konnten ( 7: 3 ). Den Jungs und Mädels war deutlich anzumerken, wie sehr sie sich doch die Niederlagen zu Herzen genommen hatten.

Von 7 Saisonspielen haben wir 3 gewonnen und 4 verloren. 

Auf Grund der schlechten Witterung im Herbst mussten dann mehrere Spiele abgesagt werden.

Zur Zeit bestreiten wir nun mehrere Hallenturniere, wo sich Siege und Niederlagen in schöner Regelmäßigkeit abwechseln.

Die Trainingsbeteiligung ist hervorragend. Es ist immer wieder schön zu sehen, mit welcher Begeisterung alle dabei sind. Auch ist eine deutliche Weiterentwicklung aller Kinder erkennbar; Weiter so!

Toll ist, dass wir immer wieder Kinder hinzu bekommen, die neu einsteigen. Allerdings ist uns der ein oder andere auch schon verloren gegangen.

Mein Dank gilt insbesondere meinem Trainerkollegen Christoph Hippchen, aber auch allen Eltern, die großes Engagement zeigen und bei allen Spielen/Turnieren die Jungs und Mädels anfeuern.

(Burkhard Schmitt)

Bambinis
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Teilnehmerrekord beim 15. Staffel-Triathlon im Jubiläumsjahr des SV Kell

Pünktlich um 16.00 Uhr starteten bei herrlichem Spätsommerwetter 72 Teams (47 Vereins-, 13 Familien-, 6 Jugend- und 6 Frauenmannschaften) zum 15. Staffel-Triathlon am Keller See.

Die zahlreichen Zuschauer (Zuschauerrekord) waren wieder von dem spannenden Wettkampf und den vielen Positionswechsel begeistert. 

Bei den Familienteams war die Spitze  beim Wechsel Bike – Laufen noch dicht beisammen. Hier konnte sich Christoph Willger  aus Kell am See auf der 5000m Laufstrecke mit einem Vorsprung von 24 Sekunden klar durchsetzen und gewann mit seinem Team „Wild Willgers“ (Besetzung: Schwimmer: Michael Willger, Biker: Gerhard Willger, Läufer: Christoph Willger) die Familienteamwertung des 15. Staffel-Triathlon. Den zweiten Platz bei den Familien errang die Familie Theobald in der Zeit von 48:07 min vor den Pfeiffen, die nach 49:38 min das Ziel erreichten. 

Auch bei den anderen Wertungsklassen wurde um jede Sekunde gekämpft. Das Team PST – Trier siegte souverän in  53:21 min bei den Vereins-mannschaften. Sie verwiesen das Vorjahressieger-team „Die Hinterwälder“ aus Weiskirchen mit einem Vorsprung von 3:07 min  auf den zweiten Platz. Platz 3 sicherten sich die „Die Flotten Dreier“ (Klaus Erschens – Burghard Jungblut – Lutz Gubernator) aus Kell am See mit einem Abstand  von  7 sek.

Bei den Frauen kämpften wie in den Vorjahren die Teams aus Schillingen und Hetzerath um den Sieg. Die Meulenwaldgeister Hetzerath erreichten die Ziellinie als erste (56:43 min.), gefolgt von den „Spiridon Mädels“ aus Schillingen und dem Team „Die GETFIT Raketen“ aus Trier (59:50 min).

„Ironmen“ hieß  das beste Jugendteam beim 15. Staffel-Triathlon. Die Mannschaft aus Reinsfeld siegte in der Zeit von 53:08 min. vor den „Phantastischen 3“. Die nächsten 4 Plätze belegten Jugendmannschaften vom SV Kell:  Platz  3 „C-Jugend SV Kell II“ (Jonas Meier – Steven Weiland – Eric Diederich) 57:10 min., Platz 4 „B-Jugend SV Kell“ (Max Lauer – Jonas Berens – Johannes Huwer) 57:31 min.,  Platz 5 „C-Jugend SV Kell I“ (Niklas Becker – Jakob Reichert – Tim Justinger) 1:02:08 std., Platz 6 das jüngste Team „E-Jugend SV Kell“ (Moritz Knippel – Nick Reichert – Tobias Weiland) 1:09:31 Std..

Bereits um 14:30 Uhr gingen 38 Walker und Nordic-Walker auf die 5.000m lange Strecke. Besonders herauszuheben ist  der älteste Starter. Otto Heinkele vom AC Wittlich (regelmäßiger Starter beim Keller Staffel-Triathlon)  ist 90 Jahre alt und bewältigte die Strecke in 1:05:37 Std.. 

Bei der anschließenden Siegerehrung überreichten Horst Zimmert (Vorsitzender SV Kell), Markus Lehnen (Ortsbürgermeister) und Michael Lauer (Vertreter der VG Kell am See) die Pokale an die Siegerteams.                      

Herzlichen Dank  allen Teilnehmern, den vielen Zuschauern, dem Landal Hochwald Park, Sponsoren und natürlich allen Helfern (DLRG Hochwald, Feuerwehr Kell am See, DRK-Ortsgruppe Zerf/Kell, Angel- u. Gewässerschutz-verein, SV Kell …..), die zum Erfolg der tollen Veranstaltung beigetragen haben.

Wir freuen uns bereits auf den 16. Keller Staffel-Triathlon am 03.09.2011 und auf ihr kommen.

Alle Ergebnisse, Video und Bilder können im Internet unter www.svkell@de  abgerufen werden. 

Seit nunmehr 17 Jahren besteht die Abteilung Lauftreff des Sportverein Kell. Angeboten werden die Sportarten Laufen – Walken und Nordic-Walking. Jetzt - in den Wintermonaten - treffen wir uns mittwochs um 18.00 Uhr am alten Bahnhof. Gerade im Winter ist Bewegung für das Immunsystem wichtig.  Leider fiel in den letzten Wochen der Lauftreff wegen dem vielen Schnee und der damit verbundenen Unfallgefahr  häufig aus. Zu Beginn der Sommerzeit starten wir dann wieder an der Feriendorfhalle des Landal Hochwald Parks. Von hier geht es direkt in den Keller Wald oder an den See.

Der überwiegende Teil der regelmäßig teilnehmenden Sportler ist seit Beginn des Lauftreffs dabei. Mit dem Start in die neue Laufsaison hoffen wir, dass wir viele „Neue“ Läufer/Walker/ Nordic-Walker, besonders auch welche aus den anderen Abteilungen des SV Kell, begrüßen zu können. Beim laufen / walken  kann man hervorragend seine Ausdauer und Kondition trainieren. Diese Leistungssteigerung zahlt sich dann bei allen anderen Sportarten  im Sportverein aus.  Wir freuen uns auf euer kommen.

Weitere Infos Raimund Valerius 06589 1437

(Raimund Valerius)
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Die 1. Mannschaft startete in der Staffel 1 der B-Klassse mit 3 überzeugenden Siegen in die neue Spielzeit. Allerdings hat sie inzwischen 2 durchaus
vermeidbare Niederlagen einstecken müssen, so dass es bisher nur zu Platz 5 reicht.
 
Einen genau umgekehrten Verlauf nahm die Saison für die 2. Mannschaft in der Staffel 2 der C-Klasse.
So verlor man die ersten beiden Begegnungen unglücklich, wartete dann aber mit 3 klaren Siegen auf, was ingesamt den 3. Tabellenplatz einbrachte.
 
Die mit jungen Nachwuchsspielern besetzte 3. Mannschaft kämpft in der Staffel 3 der  C- Klasse sehr ordentlich. Hierbei verlor Alexander Engel (Zerf) noch keine Partie. Auf Grund eines Nachholspiels muss es auch nicht beim derzeitigen 8. Tabellenplatz bleiben.
 
Während das Nachwuchstraining der letzten Jahre bereits gute Ergebnisse bringt, sinkt die Zahl der aktiven Spieler im Seniorenbereich. Deshalb werden alle Schachinteressierten zum Mitmachen aufgerufen.
(Manfred Hornetz)
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Die Saison 2009/ 2010 konnte wie folgt abgeschlossen werden:

Die 1. Mannschaft schaffte, nach ihrem Wieder-aufstieg in die 1. Kreisklasse, das vorgegebene Ziel, Klassenerhalt, souverän. Sie erreichte bei der Endabrechnung mit 14 : 14 Punkten einen zufriedenstellenden 5. Platz von 9 Mannschaften.

In der 1. Mannschaft spielten: Chodura Helmut aus Waldweiler, Eibel Alfons aus Reinsfeld, Heib Jochen aus Kell, Kirchen Peter aus Schilligen, Lohrke Peter aus Mandern und Lehnen Edwin aus Otzenhausen.

Die 2. Mannschaft spielte in der 3. Kreisklasse. Sie konnte hier mit 25 : 11 Punkten den 3. Platz erreichen.

In der 2. Mannschaft spielten: Weber Domenik aus Kell, Dewans Philipp aus Reinsfeld, Scholer Thomas aus Kell, Schuh Marko aus Schillingen, Eibel Thomas aus Reinsfeld und Konz Michael aus Kell.

Für die Saison 2010 / 2011 wurden 2 Mann-schaften gemeldet. Die 2. Mannschaft musste unter anderem wegen Personalproblemen zurück-gezogen werden. Unser Neuzugang Konz Michael wurde aufgrund seiner guten Leistung in der 1. Mannschaft eingesetzt. Michael lernte in Kell als Jugendspieler sein Tischtennishandwerk und spielte danach erfolgreich in Idar-Oberstein.

Nach abgeschlossener Saison trafen sich alle Spieler der 1. und 2. Mannschaft sowie die Jugendspieler in der Turnhalle um den Vereinsmeister der Jugend und der Senioren zu ermitteln. Gespielt wurde „Jeder gegen Jeden“, was so manchem Spieler seine konditionellen Grenzen aufzeigte. Unser 1. Vorsitzender Horst Zimmert, der als Zuschauer anwesend war, übernahm die Siegerehrung. In der Jugend hieß der Sieger Hans Lukas, bei den Senioren Jochen Heib.

Der Saisonstart im Herbst 2010 war sehr holprig. Eine unnötige Niederlage gegen GelbRot Trier 7:9 sowie 3 Unentschieden gegen Morscheid, Butzweiler und Tawern. Trotzdem konnten wir die Vorrunde mit einem 3. Platz von 9 Mannschaften abschließen.

Die gute Form zum Ende der Vorrunde lässt Hoffnung zum Rückrundenstart aufkommen. Platz 2 in der Endabrechnung wäre ein toller Erfolg.

Wer sich für Tischtennis interessiert kann sich immer aktuell im Internet informieren:


www.click-tt-Ligen 

· Herren 1. Kreisklasse Trier

· Jugend Regionsliga Trier – Wittlich 

· Jugend 1. Kreisklasse Trier – Saarburg
(Alfons Eibel)

Bilanz der Jugend

Nachdem die 1. Jugendmannschaft des SV Kell in der vergangenen Saison die Regionsliga mit Mühe halten konnte, überzeugte das Team in der abgeschlossenen Vorrunde der aktuellen Saison.

Mit nur einem Gegenpunkt setzten sie sich gegen ihre Konkurrenten durch und sicherten sich die Tabellenspitze, die den Aufstieg in die Bezirksliga garantiert.
	Rang
	Mannschaft
	S
	U
	N
	Punkte

	1
	SV Kell
	7
	1
	0
	15:1 

	2
	SV Zeltingen   
	7
	0
	1
	14:2

	3
	SV Trier - Olewig
	6
	0
	2
	12:4

	4
	Bombogen SFC
	4
	2
	2
	10:6

	5
	TuS Longuich II
	4
	1
	3
	9:7

	6
	VfL Monzel
	3
	0
	5
	6:10

	7
	TTF Konz III
	2
	0
	6
	4:12

	8
	Gelb - Rot Trier II
	1
	0
	7
	2:14

	9
	TTC  Zewen II
	0
	0
	8
	0:16


Die  2. Jugendmannschaft startete mit Schwierig-keiten in die Saison. Gut gespielt und doch knapp verloren schien das Motto der Anfangsphase zu sein, in einer Klasse, die sich im Vergleich zur Vorsaison, deutlich stärker präsentierte.

Im weiteren Verlauf der Hinrunde konnte schließlich doch noch gepunktet werden, so dass das Team mit ausgeglichenem Punkteverhältnis von 6:6 den 3. Platz errang.

1. Kreisklasse Trier – Saarburg
	Rang
	Mannschaft
	S
	U
	N
	Punkte

	1
	SG Greimerath
	5
	1
	0
	11:1

	2
	FC Könen Abt. TT
	5
	0
	1
	10:2

	3
	SV Kell II
	3
	0
	3
	6:6

	4
	SSG Kernscheid
	2
	1
	3
	5:7

	5
	SV Irsch/ Saar
	2
	0
	4
	4:8

	6
	Postsport  Trier
	1
	1
	4
	3:9

	7
	TTF Konz IV    
	1
	1
	4
	3:9


Das Förderturnier der Minimeisterschaften der Saison 10/11 wurde im November im kleinen Kreis von 8 Teilnehmern ausgetragen. Die Podiums-plätze berechtigen zur Teilnahme am Kreisent-scheid, der voraussichtlich zu Beginn des Frühjahrs in Hermeskeil ausgetragen wird. Sieger in Kell wurde Johannes Engler vor Nils Oberdiek und Jan Lauer. 
(Jochen Heib)
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Frauenturnen: Für Sport ist es nie zu spät

Ob Bis-Vierzig, Ü-Fünfzig oder 60+ - Frauen jeden Alters finden im SV Kell stets ein abwechslungs-reiches Angebot.

Mit Wirbelsäulengymnastik, funktioneller Gymnastik, Zirkeltraining, Gymnastik mit Musik, mit Kleingeräten (Ball, Keulen, Theraband, Seil, Reifen, uvm) werden nicht nur Fitnessziele, sondern auch ein gewisses Maß an Bodystyling erreicht.

Unsere 4 Frauengruppen werden geleitet von Irma Willems, Liesel Ewald, Angelika Hauschild und Gabi Behres. Sie bieten den Mitgliedern ihrer Gruppen neben dem sportlichen Angebot darüber hinaus auch Entspannung im Anschluss an die Übungsstunden. Auch der soziale Aspekt wird groß geschrieben: Ausflüge, Wanderungen, Geburts-tags-, Weihnachts- und weitere Feiern fördern den sozialen Zusammenhalt. 

(Gabi Behres)
Kinderturnen  Kleinkindturnen

Keineswegs.....
ernst sollte es zu gehen. Spaß und Spiel, Frohsinn, gemeinsames Toben und Rangeln sollten im Vordergrund stehen, als ich diesen Spielnach-mittag für Kinder aller Altersgruppen organisierte. Vor allem Eltern wollte ich zeigen, dass in meiner Turn-Sportstunde, das Miteinander unterschied-licher Altersgruppen keine Probleme darstellt. Zudem können Kinder, die dem Vereinssport verloren gegangen sind, wiedergewonnen werden. Mein Ziel ist es, jedes Jahr 2mal einen solchen Nachmittag als Spielfest mit Kindern und Eltern zu machen. Kinder erleben ihre Eltern und umgekehrt die Eltern ihre Kinder innerhalb einer größeren Gemeinschaft, sportlich aktiv, sich anstrengend und erfindend. 
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Der erste Spielnachmittag war ein großer Erfolg, es waren 83 Kinder anwesend - das beweist alles. Kinder sowie Eltern waren begeistert.

(Elke Jungblut)

.

Aerobic

Seit 17 Jahren gibt es nun schon die Aerobic-gruppe, die von Sabine Göden geleitet wird. Hier wird Gymnastik zu harten Beats gemacht, mit und ohne Stepp, ein wirklich anstrengendes Training.

Interessiert, dann klingelt kurz einmal an oder kommt einfach donnerstags um 18.30 Uhr in die Halle
(Sabine Göden)
Volleyball

Herzsport im SV Kell

Seit nunmehr 13 Jahren besteht die Herzsportgruppe im SV Kell und sie erfreut sich wachsender Beliebtheit.

Sie nimmt dabei in einem gewissen Umfang eine Sonderstellung im Vergleich zu den anderen sporttreibenden Gruppen ein:

· Eine ständige medizinische Betreuung während jeder Übungsstunde durch die Ärzte Dr. Horn, Dr. Brausch, Dr. Borodianski und Frau Dr. Adenauer sind zwingend erforderlich und geben darüber hinaus den Teilnehmern der Herzsportgruppe die notwendige Sicherheit und auch kompetente Beratung.

· Regelmäßig durchgeführte Ernährungs-beratungen sind ein fester Bestandteil des Jahresprogramms und helfen jedem Teil-nehmer durch gezielte Anregungen das alltägliche Ernährungsverhalten zu überdenken und gegebenenfalls zu ändern. 

· Eine halbjährlich durchgeführte Notfallübung mit festgelegten Routinen und genau verteilten Aufgaben bringt für alle Beteiligten die Sicherheit, in möglichen kritischen Situationen nicht in Panik zu verfallen, sondern das Notwendige in die Wege zu leiten, sich richtig zu verhalten. 

· Die Herzsportgruppe hat darüber hinaus charakteristische Merkmale einer Selbsthilfegruppe, weil alle Mitglieder die gleichen oder ähnliche gesundheitliche Probleme mitbringen. Die sozialen Kontakte in der Gruppe sind außerordentlich wichtig und tragen in hohem Maße zur Bewältigung von schwierigen Lebenssituationen bei. Denn oft ist geteiltes Leid auch nur halbes Leid.

Bei den wöchentlichen doppelstündigen Übungsstunden steht die Bewegungstherapie zur Erreichung einer guten und stabilen Lebensqualität im Vordergrund. Durch das Training mit unterschiedlichen Kleingeräten wie Ball, Seil, Keule, und Reifen und unterstützt mit Musik erreichen die Teilnehmer eine körperliche Kräftigung, eine bessere Ausdauer sowie – und das ist besonders wichtig, wieder stärkeres Vertrauen in die eigene Leistungsfähigkeit nach einer Herzerkrankung.

Gezieltes Krafttraining in der sogenannten Trainingsgruppe z.B. mit Hanteln und Theraband fördert  die Ökonomisierung des Herzkreislaufes, verbessert die allgemeine Fitness und führt zur Reduzierung der Überberbelastungsgefahr im Alltag. 

Die zurzeit etwa 40 Mitglieder der Herzsportgruppe, aufgeteilt in eine Übungsgruppe und eine Trainingsgruppe werden von den speziell ausgebildeten Übungsleiterinnen Gabi Behres, Tina Reichert und Heidi Hans-Sadowski geleitet. 

Während bei schlechter Witterung und im Winter die Übungsstunden in der Sporthalle stattfinden, werden sie im Sommer bei schönem Wetter auf die Sportanlage mit ihren weitern vielfältigen Möglichkeiten verlagert. 



Mitgliedswesen im SV Kell

- ohne euch gibt’s keinen Sport in Kell!

Der Sportverein Kell 1920 e.V. bedankt sich ganz herzlich bei derzeit 656 Mitgliedern für die zum Teil jahre- und jahrzehntelange Treue zum Verein. Dank eurer Mitgliedschaft im Sportverein werden sportliche Aktivitäten vom Kleinkind bis zum Seniorensport unterstützt und gefördert. 

Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl der Vereinsmitglieder um 5 gesunken, 32 Vereinsaustritten stehen 27 Neuaufnahmen gegenüber. Der Vorstand bemüht sich, das sportliche und auch kulturelle Angebot attraktiv zu gestalten und freut sich über jedes neue  Vereinsmitglied. Ein Aufnahmeantrag ist bei jedem Vorstandsmitglied zu erhalten oder kann auf der Homepage des SV (www.svkell.de) unter dem Link Downloads ausgedruckt werden.

Die meisten der 659 Mitglieder sind in einer oder auch mehrerer Abteilungen aktiv. Diese Abteilungen sind:

· Jugendfußball, von der Bambini-Mannschaft bis zur A-Jugend sind alle Mannschaften zum Teil in einer Jugendspielgemeinschaft mit den Nachbarvereinen des TuS Schillingen, des SV Mandern und des FC Waldweiler alle besetzt.

· Seniorenfußball, 1. Mannschaft, 2. Mannschaft, AH-Mannschaft

· Basketball für Jugendliche und Erwachsene ohne Spielbetrieb

· Herzsport, ambulante Herzsportgruppe unter ärztlicher Aufsicht

· Lauftreff und Walking

· Schach, Kinder, Jugendliche und Erwachsene nehmen am Spielbetrieb teil

· Turnen, Turngruppen für Kinder und Jugendliche, Turngruppen für Erwachsene, Aerobic
· Volleyball für Jugendliche ohne Spielbetrieb

Aber ein Verein ist gleichfalls auch auf inaktive Mitglieder angewiesen, die ihm die Treue halten und das Vereinsleben dadurch tatkräftig unterstützen.

Noch etwas Statistik: 

- 281 Mitglieder (42,84 %) sind weiblich

- 376 Mitglieder (57,16 %) sind männlich

- 139 Mitglieder sind unter 14 Jahre alt

-   55 Mitglieder sind 15-18 Jahre alt

- 158 Mitglieder sind 19-40 Jahre alt

- 214 Mitglieder sind 41-60 Jahre alt

-   89 Mitglieder sind über 61 Jahre alt

Nachruf

Wir trauern um die im Jahr 2010 leider von uns gegangenen Mitglieder

Helmut Justinger
Hermann Müller
Ihnen und allen vor ihnen verstorbenen Mitgliedern werden wir ein ehrendes Gedenken bewahren.
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